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Nr. 24

AUF DER MÄHMASCHINE

fc/? wie/? erat/Zic/? z?mö/?«£ wif z/ir

5rmgj£ zwr, ww wir «ic/?£ ge/ü//f,
£/«r«/? w weine ^/eine IFe/i,
Z,e/?rjf wie/? d/>er, z/z*/? ei iw Le^en
Doc/? z/er/ei gro^e Ä"er/e z/zzr/ ge^en,
Die z*//e* /reüen, d//e ^e^riegen
DW wii z/ew D«rec/?£ î^p/er/ic/? iiegen.

£i, io <«z/ z/ew 77?ro« zn iitzen,
Wewz z/ie zzc/?£ze/??2 Ä7i«gen />/iize«/
zl//e />o*/?<2/?, /2i«& nnci gejc/?ic&£,

Wie z/zjj /iei/?ig weüeri #«z/ &mc&f/
SiizWen z/ie /Dz/we z/ic/?£ wie ein WW/,
Sie zittern /eiie nnz/ iin^en <2//.

Stfgf, i/?r 5/nwen, tin roier X/ee,

Sngi wir, tttt z/<zj Sier^en we/?

Alfred Huggenberger.

Untenstehendes Bild :

Die Rispe des Zittergrases, wie wir sie alle kennen.
Dem Bauern ist dieses Gras nicht so sehr wichtig.
Es bildet keinen wesentlichen Bestandteil seiner
Mähwiesen, noch ist es besonders geschätzt. Aber
die Kinder wissen, daß man die Halme zwischen
die Zähne klemmen und sie dann durchziehen
kann, daß einem die kleinen Herzchen vom
Munde fallen, und die Tanten haben gerne einen
dürren Strauß aus Zittergras daheim auf der
Kommode (Foto Folkwang Auriga)

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Die langen Mäherreihen, die in der Morgenfrühe die Sensen Birrlig oder Schöchli, wie man
wetzen, gehören fast der Vergangenheit an, die Mähmaschine will will. Hunderte Hoffentlich
sie verdrängen, aber auch die schnaubenden Pferde sind ein An- fällt das Barometer nicht!
blick, der vielleicht bald verschwindet : Das Ungetüm rattert vor (Phot. Leemann)

den Toren der Zeit (Phot. Leemann)

Was sind das für Keulen und Seile? Zitterli sind's! Zittergras. Die Rispe ist noch im
Hüllblatt eingeschlossen und gerade im Begriff, ans Licht zu kommen und sich aus-
zubreiten. Wer genau hinsieht, erkennt in der Kolbenform die herzförmigen, lang-
gestielten Blütenstände, in außerordentlicher Vergrößerung von der Seite gesehen

(Foto Folkwang Auriga)
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